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VON DER MODE DES RASIERENS

Man rasiert sich, weil es Mode ist, sagen
viele! Gewiß, doch ist es eine Männermode, die schon so
lange vorherrscht, daß mancher nicht mehr w eiß, wann sie
aufkam und warum. Diese Mode aber hat ihre Gründe, denn
der Mann, der aut Bart und Schnauz verzichtete, wußte was er
tat. Er gab seine männliche Würde nicht preis, gewann
jedoch an Frische, Sauberkeit und Wohlbefinden.

Cut rasiert sein isttürjeden Mann ein angenehmes
Gefühl. Doch auch sich gut rasieren kann zu einer täglichen
Freude werden. Jeden Morgen mit leichter Hand Kinn und
Wangen einseifen, die erfrischende Wirkung des weißen
Schaumes auf der Haut genießen und dann mit scharter
Klinge die Bartstoppeln sauber wegtegen, das möchte mancher

nicht mehr missen ; es gehört tür ihn zur körperlichen
und seelischen Vorbereitung auf seinTagewerk.

Und wie leicht wird einem das Rasieren gemacht Was
tür die alten Römer eine schmerzhafte Prozedur war, ist für
uns zu einem vergnüglichen Spaß geworden, haben wir doch
heute nicht nurausgezeichneteKlingen, sondern ^w&iZcphyr.
Zephvr-Rasiercreme" inTuben und Zephyr-Rasierseite"
in Stangenform bilden im Nu einen herrlichen Schaum, der
die Haut glättet und geschmeidig macht, die Barthaare kräftig

einweicht und damit in idealerWeise jene Vorbedingung
erfüllt, die tür eine tadellose Rasur unerläßlich ist.

TECHNISCHE DATEN UND ZUSAMMENSETZUNG
a) Zephyr-Rasiercrème

Tubeninhalt netto 70 g
Fettstoffgehalt (Cocosfett

und Stearin) 45 °/o
Gebundenes Aikaii ^ °/°
Reinseife 500/0
Freies Aikaii keines
Glycerin 10 °<o

Diverse bartaufweichende und
schaumfördernde Ingredienzien

Preise: Zephyr-Rasiercrème
Zephyr-Rasierseife in
Zephyr-Rasierseife oh

Zephyr -Toi lettesei fe

b) Zephyr-Rasierseife (Stangen)

Stückgewicht netto 60 g
KettstofFgehalt (Cocosfett

und Stearin) 80 w«

Gebundenes Alkali 8 °/o
Reinseife 88 0

«

Freies Alkali : keines, ev. Spuren
Glycerin 3 °/o
Diverse bartaufweichende und
schaumfördernde Ingredienzien

.60
Bakelit-Etui
ne Etui

rr. 1.

Fr. 1.60
Fr. 1.
Fr.-.8o

ZEPHYR
Friedrich

Stcinjels

Zürich

10


	...

